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SPORT IN KÜRZE 

Basketballer gesucht 
BASKETBALL - Für Jürgen Büchcl, Assis­
tenztrainer der Herrenmannschaft, ist dieser 
momentane Erfolgskurs zwar zufriedenstel­
lend, aber er erhofft sich für die Zukunft 
eine verstärkte Nachwuchsförderung wie 

•auch eine Wiederbelebung der Damen-
Teftms.; Hierfür« braucht es in erster Linie 
interessierte Basketballer und Basketballe-
rinnen, die den Schritt zum Verein auch 
wagen. «Ich habe festgestellt, dass die 
Hemmschwelle, einen Verein aufzusuchen 
heutzutage für so manchen sehr gross 
geworden ist», so Jürgen Büchel. «Viqle 
Talente beschränken sich darauf, ihren Ido­
len im Femsehen zuzuschauen, anstatt sel­
ber aktiv zu werden. Dies finde ich schade, 
denn durch die Kontaktaufnahme mit einem 
Verein kann man nur gewinnen.» Um die 
Hemmschwelle zu senken, bietet Jürgen 
Büchel als ersten Schritt die Kontaktaufnah­
me per E-Mail oder Telefon an. Von dort aus 
können die weiteren Schritte gemeinsam 
unternommen werden. 

Interesse Basketball zu spielen? Der BBC 
Schaan sucht aktiv den Kontakt zu Basket­
ball-Interessierten in Umkreis von Schaan. 
Kontakte: Homepage:  www.bbcschaan.li, 
E-Mail:  basket@bbcschaan.li, Natel: +41 
.79 238 6454. . 

Federer und Kratochvil 
bereits ausgeschieden 
TENNIS - Bei Roger Federer läuten die 
Alarmglocken. Weniger als eine Woche vor 
Beginn des Australian Open verlor er bei der 
Hauptprobe in Sydney wegen Adduktoren-

' problemen im rechten Bein gegen den 
argentinischen. Qualifier Franco Sqüillari 
2:6, 3:6.' In Auckland (Neus) schied mit 
Michel Kratochvil auch die Schweizer 
Nummer 2 sQng- und. klanglos aus. Der 23-

. jährige Berner verlor gegen den als Nummer 
6 gesetzten Amerikaner Jan-Michael Gam-
bill 1:6,3:6. 

Lorina II «Pferd des Jahres» 
REITEN - Die zehnjährige Stute Lorina I I  
von Daniel Etter wurde als «CH-Pferd des 
Jahres 2002», das heisst als erfolgreichstes 
Pferd aus Schweizer Zucht, ausgezeichnet. 

Tochtachunow wird 
an USA ausgeliefert 
EISKUNSTLAUF - Der Russe Alimsan 
Tochtachunow, .der bei den Olympischen 
Spielen in Salt Lake City im Eistanz und im 
Paarlauf Druck auf die Preisrichter ausgeübt 
haben soll, wird von den' italienischen 
Behörden an die USA ausgeliefert. Tochta-, 
chunows. Anwalt Luca Saldarelli kündigte 
einen Rekurs gegen den Entscheid des 
Appellationsgerichts von Venedig an. 

RESULTATÜBERSICHT 
Ski alpin: Europacup-Rennen 
Ttanes (Fr). Europacup. Frauen. Abfahrt: I. Kaija Winh (ö) 
1:19,97, 2. Monika Dumermulh (Sz) 0,24 zurück. 3. Floriane 
Paturel (Fr) l>.54r4rlngrirf JacqucmoU (Fr) 0,6IrS: Chiara May'' 
(Ii) 0,64.. 6. Martina Lechncr (ö) 0,67. 7. Magda Mauel (Fr) 
0,74. 8.' Nadia Styger (Sz) 0,79. 9. Karin Blaser (ö) 0,95. 10. 
Fabienne Suler(Sz) 1,07. - Ferner: 57. Sarah Schüdlcr (Lle) 
3,24. 
Kranjska Gorn (Sin). Europacup. Männer. Slalom: I. Akscl 
Lund Svindal (No) 1:50,31.2. Milja Dragsic (Sin) 0,19 zurück. 
з. Akira Sasaki (Jap) 0,23.4. Chip Knighl (USA) 0,43.5. Nocl 
Baxter (Gb) 0,44. 6. John Mouldcr-Brown (Gb) 0,48. 7, Jukka 
Lcino (Fi) 0,55. 8. Andrzej Bachlcda (Pol) 0,72.9. Alois Vogl 
(De) 0.82. 10. Silvan Zurbriggen (Sz) 0,85. - Ausgeschieden: 
и.a. Markus Ganahl (Lle). 

Eishockey: Natlonalllga  A 
ZSC Lions - Fribourg 

Ellhockey: NHL-Resullale 

4:2(1:2 2:0 1:0) 

Natianat Hockey League (NHL) :  NCT/ York Rangers - Otta­
wa Senators 2:5. Columbus Blue Jockels - Nashvillc Predators 
1:5. Minnesota Wild - Los Angele» Kings 2:3. San Jose Sharks 
- Edmonton Oiler» 5:5 n.V. 

Bob: Training In St. Moritz 
S t  Moritz. Training. Viererbob. 1. Durchgangs 1. Manln 
Annen 68,00 (Start 5,32). 2. Ivo RUegg 68,27 (5,42). 3. Adrian 
GaberthUel 68,46 (5,47). 4, Marlin Galliker 68,48 (5,48),"5. 
Reto Rüegg 68,49 (534). 6. Francisco Banos 68,85 (5,63). 7. 

' Ralph RUegg 68,98 (5,38). 
2. Durchgang; I.Annen 67,39 (5.33). 2. Reib RUegg 67,52 
(5,53). 3. Ivo RUegg 67.61 (5,41). 4. GabeHhUel 68,16 (5,50). 
5. Galliker 68,21.(3.52). 6. Ralph Rüegg 68,26 (5,39). 

Woodchucks im Aufwind 
Basketballer des BBC Schaan auf Erfolgskurs 

SCHAAN - Die Saison ist zwar 
erst zur Hälfte vorbei, aber die 
Zwischenbilanz ist sehr viel 
versprechend: Die Herrenmann­
schaft der Woodchucks aus 
Schaan steht als einzige unge­
schlagene Mannschaft an der 
Tabellenspitze der 4. Liga Ost-, 
Schweiz und hat gute Aussich­
ten den Aufstieg in die. 3. Liga 
zu schaffen. Die Juniorenmann­
schaft erreichte als bestplat­
zierte Mannschaft ihrer Gruppe 
die InterQualifikation um die 
Schweizer Meisterschaft. 

Für Martin Matt, Präsident des. 
BBC Schaan, hat dieser Erfolg 
viele Väter. Erstens wurde die 
Mannschaft seit sieben Jahren kon-
tinuierlich aufgebaut, so profitiert 
der Club heute von seiner gezielten 
Jugendarbeit. Ein weiterer Erfolgs­
baustein ist der neue Trainer. Maik 
Müller, der mit seiner grossen Trai­
nerkompetenz den beiden Teams 
seinen Stempel aufdrückt. Maik 
Müller kam erst 2002 von Chemr 
nitz aus beruflichen Gründen nach 
Schaan. Bald setzte er sich mit den 
Wöodchucks in Kontakt und über­
nahm; 2002 zunächst, das Training 
der Jugendmannschäft, kurze Zeit 
später dann auch das Training des 
Herrenteams. In Sachen Basketball 
ist der erst 24-Jährige bereits sehr 
erfahren, so besitzt er beispielswei­
se die deutsche A-Trainerlizenz 
(was ihn berechtigt, auch ProfL-

• Vereine zu trainieren) und ist somit 
einer von. Deutschlands jüngsten 
A-Trainem. Als Trainer der Chem-' 
nitzer 2.:Bundesliga-Damenmannr; 
schaft gewann er im Jahr 2001 die 
Meisterschaft. 

Belm BBC Schaan läuft es deraeit wie «geschmiert». 

Dazu profitiert der BBC Schaan 
auch von den Spielern, die aus 
beruflichen Gründen in die Umge­
bung von Schaan gezogen sind. 
Dies spiegelt sich auch in der Inter-. 
nationalität des Vereins wieder. Zur 
Zeit treffen für die Woodchucks 
neben den • Basketballern aus 
Liechtenstein Spieler aus der 
Schweiz, Österreich, Deutschland, 
Spanien, Portugal, Bosnien, der. 
Dominikanischen Republik," Gua­
temala und Sambia. Dies zeigt 

auch die integrierende Rolle, die 
ein Verein spielt.' 
. Nach den sieben Erfolgen der 

Herrenmannschaft in der Vorrunde 
warten nun 13'Spiele-, in der 
Rückrunde. Drei Spiele mussten in 
die Rückrunde verlegt werden, des­
halb hat die Mannschaft in der 

- Rückrunde ein grosses Pensum und 
wird ordentlich gefordert. • Trotz­
dem sind alle hoch motiviert; denn 
das Team wird im neuen Jahr durch 
einige Neuzugänge, bzw. Wieder­

genesene verstärkt und kann ab 
Februar vvieder auf den aus Indien, 
zurückkehrenden Leistungsträger 
Florian Hilti zählen. 

Juniorenteam Woodchucks 
Das Juniorenteam (unter'.15 

Jahre) startete zwar mit einer knap-r 
pen "Niederlage in die Saison, 
danach gab es jedoch nur . noch 
Siege. So konnte sich das Team den 
ersten Tabellenplatz erobern und 
spielt nun in "der Intergruppe mit. 
Mit der Verdoppelung der Trai­
ningseinheiten auf wöchentlich 
zwei Trainings hat Trainer Maik 
Müller den Grundstein für diesen 
Erfolg gelegt. «Es ist unglaublich 
zu sehen, wie motiviert meine 
Spieler sind», so Maik Müller, «ich 
kann deutlich erkennen, wie sich 
alle von Training zu Training stets 
verbessern.» „ 
Aussiehende Heimspiele des BBC Schaan 
Halle LG, Vaduz: 
I2.OI.0.1. BBC Schaan-Frauenfeld . 14.00 
19.01.03, BBC Schaan- Befaflg-Sulgen 14.00 
19.01.03, BBC Schaan U I 5 -  Zürich 16.00 
16.02.03, BBC Schaan - Greifensee 14.00 
23.02.03. BBC Schaan U15 - Appenzell 14.00 
08.03.03. BBC Schaan - Kreuzlingcn 14.00 
23.03.03, BBC Schaan - St. Olmar ~ 14.00 
30.03.03, BBC Schaan I I I  5-Richtcrswil . 16.00 
06.04.03, BBC Schaan - Uzwil ' 14.30 
06.04.03, BBC Schaan U15 - Weuikon 16.30 
lJ.04.03, BB.C Schaan-Scuzach _ 14.00 

Rangliste Herren 4. Liga 
1.BCScuzach 10 816:566 18 
2. BBC Woodchucks Schaan 1 608:378 14 
3. BC Bcfang-Sulgen ' 9 .659:550 14 
4. BV Bregenz 1983 I I  835:774 14 

• 5. BC Usler - 10 692:552 ' 12 
6. TSV St. Olmar Basket 10 -652:742 • S_ 
7. STV Basket Kreuzlingen 11 775:808- 8 
8. Frauenfeld Warriors 9 591:616 6 
9. KSV Baslcct Wattwil 8 454:593 4 

10. Greifcnscc Basket 10 573:891 2 
• 11. Fun-Basket Uzwil - 9 488:673 0 

1115 A Schluarangllste I .  Hälfte 
1. BBC Woodchucks Schaan 5 367:285 8 
2. BC TV Appenzell 5 377:310 - 8  
3. Chür Baske! . "5 406:171 - 8 
4. BC Bcfang-Sulgen ' -5 236:312 2' 
5. CVJM Frauenfeld Knicks S 303:321 0 
6. TSV St. Olmar Basket 5 226":516 0 

Schaan steigt in die Intergruppe auf 

Nachwuchsrodler mit Döppelsieg 
Martin Beck siegt in Oberhof vor Kevin Schädler 

OBERHOF - Im zweiten Saiso­
neinsatz der Nachwuchsrodler 
in Oberhof (De) sorgten Martin 
Beck und Kevin Schädler für 
einen Liechtensteiner Doppel­
sieg. Simone Faust musste im 
Rennen einen Sturz hinnehmen, 
wie Michael Sele, der sich im 
Training den Mittelfussknochen 
brach. 
«Stefan Lanherr 

Mit vier Nachwuchsrodlern nahm 
der Rodelklub Triesenberg vergan­
genes Wochenende an den 1. FIL 
Jugendspielen in Oberhof (De) teil, 

welche zum ersten Mal auf einer 
Kunsteisbahn ausgetragen wurden. 
Martin Beck und Kevin Schädler 
sorgten in der Kategorie Jugend A 
für einen Liechtensteiner Doppel­
sieg. Mit der Durchschnittsge­
schwindigkeit von 86 km/h meis­
terte Martin Beck das Rennen am 
schnellsten, konnte seinen Team-
kollegen Kevin Schädler aber nur 
um'- drei Zehntelsekunden distan­
zieren. Bronze ging.an den Tsche­
chen Jiri Koten. .In der. Kategorie 
Mädchen Jugend B fiel Simone 
Faust im Rennen unglücklich aus, 
nachdem sie im Training mit viel 

Martin Beck auf voller Fahrt zum! 

versprechenden Zeiten aufwartete: 
Trotz der guten Leistungen bleibt 
für das Team ein fader Beige­
schmack, denn der vierte Liechten­

steiner, Michael Sele zog sich im 
Training bei einem Sturz einen Mit­
telfussknochenbruch zu. Er wird 
am Freitag im Spital Grabs operiert. 

Top-Ten für Martin Lampert 
Bestes Saisonresultat für Martin Lampert bei FIS-Slalom in Pfelders 

PFELDERS - im italienischen 
Pfelders standen dieses 
Wochenende zwei FIS-Slaloms 
auf dem Programm. Hierbei 
gelang Landesmeister Martin 
Lampert mit einem neunten 
Schlussrang das beste Sai­
sonergebnis. Aufsteigende Ten­
denz zeigte auch Samuel Her­
mann mit einem 18. Rang. 

Hoch und Tief erlebte das alpine 
Nachwuchs'team der Herren bei 
zwei FIS-Slaloms im italienischen 
Pfelders. Positiv verlief der Auftritt 
für Landesmeister Martin Lampert. 
Er vermochte sich im ersten Ren­

nen als Neunter unter den ersten 
Zehn zu klassieren. Bei nicht öpti-
malen Sichtverhältnissen fuhr er 
im ersten Lauf auf den 22. Rang. 
M i t  einem sehr guten zweiten Lauf, 
bei welchem-er die vierte Laufzeit 
erzielte, verbesserte sich Martin 
Lampert auf den sehr guten neun­
ten Gesamtrang, was seinem besten 
Saisonresultat' gleichkommt. Däs 
zweitbeste Ergebnis dieses Winters 
erreichte Samuel Hermann. Er 
erfuhr" sich den sehr guten 18. 
Gesamtrang. Wie Martin Lampert 
legte er den Grundstein für seinen 
Erfolg im zweiten Lauf. Zu klassie­
ren vermochte sich auch, noch And-

I 

reäs Nigg. Der sehr junge- Nach­
wuchsläufer (Jg. 1985) erfuhr sich 
diese gute Platzierung mit der 
hohen Startnummer 70. 

Der zweite Slalom >einen Tag 
später war-durch sehr, schlechte 
Pistenverhältnisse und eine hohe 
Ausfallquote gekennzeichnet. Von 
dieser waren auch die tags zuvor 

. klassierten Martin Lampert,. Samu­
el Hermann' und Andreas Nigg . 
betroffen. Erfreulich war jedoch 
»das Abschneiden der weiteren 
Liechtensteiner. Frederic Marxer 
erfuhr sich bei seinem ersten FIS-
Rennen seiner Karriere mit der 
Nummer 122 den für ihn sehr 

8u t ei i  78. Rang. Sandro Lang 
könnte seine Äusfallserie beenden 
und erreichten deft 51. Schluss­
rang. Marcel Gebert erreichte sein 
bestes Saisonergebnis im Slalom 
mit einem 64. Rang. 
Rangliste 1. Rennen 
I. Mirko Dcflorian (ITA) 1.40.05. 2. Alex Happa-
M n  ̂  w1!'.40'39;'.3' Jo h a nn "  Sichle (GER) 
1.40.83. Weitere Liechtensteiner! 9. Martin 
Lampen 1.41.72. 18. Samuel Hermann 1.46.04. 
33. Andreas Nigg 1.50.80. - . 
Marcel Gebert, Bernhard Ebcrlc und Sandro U n s  
schieden aus. • • 

Rangliste 2. Rennen 
1. Roman Raetzc (GER) 1.39.12. 2 .  Raphael Him-
M9  3'  Michael Meier <SUI> 
i ' i .  i w ^  !^ ,HK h t t n i t t l n t rl  51. Sandro 
Ä w50 '44 ' ^ ^a r c cl  Oebcit 1.54.47.78, Fr«-
dcric; Marxer 2.00.14. 
Martin Lampert, Samuel Hermann und Andreas-
Nigg schieden aus. . * . 


